
 

                         In Kooperation mit 
Mitgliedern des:  

ECPAT Deutschland und Tourism Watch bei Brot für die Welt laden in Zusammenarbeit mit 
der Arbeitsgruppe Kinderschutz im Deutschen Reiseverband ein: 

 

 

Fachtagung 
Kinderrechte im Fokus – Den Neustart des Tourismus gestalten 

 

Wann: Montag, 13. Juni 2022, 10:30-16:00 Uhr 
Wo: Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung  

Caroline-Michaelis-Straße 1, 10115 Berlin (Mitte) 
 

 
 

Kinder sind im Tourismus allgegenwärtig – insbesondere bei Reisen in Länder Afrikas, Asiens und 
Lateinamerikas. Manchmal bleiben sie unsichtbar als illegale Arbeitskräfte in Wäschereien und 
Restaurants oder sind sichtbar als Souvenirverkäufer:innen am Strand. Wenn Urlauber:innen Schulen 
und Sozialprojekte besuchen oder sich im Rahmen von Angeboten des community-based tourism in  
Gemeinschaften aufhalten, kommt es zu direkten Begegnungen. Leider sind Kinder im Kontext des 
Tourismus auch immer wieder von sexueller Ausbeutung durch Reisende betroffen. 
 

Die wirtschaftlichen und sozialen Folgen der COVID-19 Pandemie erhöhen die Risiken für Kinder und 
Jugendliche beim Neustart des Tourismus. Während viele Sozialangebote zum Erliegen kamen, erhöht 
das Ausbleiben des Tourismus die finanziell schwierige Situation von Familien in beliebten 
Urlaubsregionen. Fortschritte bei der digitalen Kommunikation eröffnen reisenden Sexualstraf-
täter:innen neue Strategien der Kontaktanbahnung. Die COVID-19 Pandemie wird auch zu 
Veränderungen beim Reiseverhalten führen. Das Interesse an Engagement und Begegnung gerade bei 
Fernreisen wird vermutlich zunehmen; Workations oder Bleisure-Reisen im Berührungsfeld zwischen 
Arbeit und Freizeit an Bedeutung gewinnen. Eine aktuelle Analyse von ECPAT Deutschland und Brot für 
die Welt, die im Rahmen der Fachtagung präsentiert wird, fasst diese Entwicklungen zusammen und 
ordnet sie in Bezug auf Kinderschutzrisiken ein. 
 

Mit dem Neustart des Tourismus muss Kinderschutz fester Bestandteil menschenrechtlicher 
Sorgfaltsstrategien werden. Die Fachtagung eröffnet die Möglichkeit, 

 Veränderungen bei Reisetrends und Auswirkungen auf den Kinderschutz zu verstehen, 

 Einblicke in die aktuelle Situation in einigen Reiseländern zu bekommen, 

 Kinderschutzstrategien kennenzulernen und Kooperationsmöglichkeiten zu identifizieren. 
 
 

Diese Fachtagung richtet sich an Praktiker:innen aus der Tourismuswirtschaft – v.a. Reiseveranstalter – 
die bereits im Kinderschutz aktiv sind oder es werden wollen. Gleichzeitig bietet die Fachtagung die 
Möglichkeit einen Überblick zu diesem wichtigen Thema zu bekommen und sich in der Branche und 
darüber hinaus zu vernetzen. Der Austausch zwischen unterschiedlichen Akteursgruppen aus 
Wirtschaft, Zivilgesellschaft und Politik soll Kooperationen stärken und gemeinsame 
Kinderschutzmaßnahmen fördern. 
 
Eine detaillierte Tagesordnung wird Ihnen vor der Fachtagung zukommen.  
Wir bitten um Anmeldung an emma.saavedra@brot-fuer-die-welt.de  
 

           
Antje Monshausen           Josephine Hamann  
Tourism Watch, Brot für die Welt        ECPAT Deutschland  
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